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Heinrid Sautier. &in olksiHriftiteller und Asionter Der Jozialen Mrbeit
6—18 Yon Dn Neßbadh ir Bildern. 80 (VIII w

M 5.60203 reiburg ; Br 1919, Herder.
Yon wabhrer HerzenSgüte und warmherziger ä Nenliebe aeleitete Aohltäter

hat e in DEr 1L Sottes HN! egeben, Weniger äufig JENE, DIie
außBer Dem en Zuge 1Hre YHerzen8 au Die borjorgende CrnNun ate

Diebhr, tellet $ Diel, IWar man Darauf bedacht, Die beiiehende Yot
lindern, al8 Der Tommenden Yiot borzubeugen.

Sin YWiann EeBLETET Art WAar YHeinrid autier, in jeiner Yaterftadt an Der
Dreijam noch in lebendiger Crinnerung al8s „Stijter“ p ım übrigen aber Dels
ge}jen NeßbacdhHs DleibenDde& VBerdienft i Das bisher verborgene unDd DoOM)
)0 reiche Schaffen Diejes en Vrielters DEr DUr eine originelle ©cHrijtfelerei
wie DUr jeine jozialfaritative Tätigleit Ddie aroBe Diale jeiner gebildeten eit=
genojjen e1f überragt gleichjam c  S ntdeckt und ibm in Der yorliegenden 141
ein würdiges Denkimal geleßt aben DocH nicht alein Dem nDenfen anl
Dden länglt MDMahingegangenen wil Das Buch Dienen Au ung Uien)dhen De&s

Sahrhunderta hat Suyutier noc Wa agen Wian Mag Die zLAUEN»
DDer DieniimädoHenfrage Ddas Sugendproblem, Die Armenpflege den ulitieg Der
egabten, DIe Boltsbildung Überhaupt DDer eine andere zeitgemäße Drge nehmen
19 irDd Man Jal IHUNer bei Sautier eigenartige modern anmutende Auf
Jaj)ung nden or allem atmen jeine )ozialen Anlialten einen el von blei=
bendem Wert, Dder in Den agen Der politijchen und o3ialen Ytevolution Die
vollite Aufmerfjamfteit berdient.“ ® V.)
a einem furzen Überblic über Die Heitverhältnine zeinet Der erfaljer

in Den Tolgenden AbiOHnitten ein leben&warme8& 110 jeine8 Helden, wie
jeinen Schriften unDd Jozialen erfen wider)piegelt Sautier I geboren

am Q 1746 ıreidura i Br im einer fatholi)dhen zyamilie
Deren NVorlahren im 17 Sahrhunder u iYre: AauDen!‘ wmilen au& Sabvoyen
nad Dem rei8gau au8&gewanDdert Zunächit bejuchte DEr Keine Die Y3olf8=

Jeiner YHeimatiia er DDn elt Sahren lam Ddann S DaS DON
DdDen e]ulien geleitete Akademijche mMnaNum Na Adjolvierung der etorif=
flalje rat Ddem Zuge jeine&s Herzen8 olgend $I{tober 1761 YandS-
berg in DaS Dbiziat Der oberdeutichen Yrdensprovinz Der De)ellIhHaft Sehu 1

Ya 18wei8 Der PBerjonalkataloge DEr pberdeui) Hen Urdensprodinz jtellt
ca Sautier8 Sebensgang TDen Tolgendermaßen DAr 1761 1763 Dbiz1a in
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SGerade er nadh NOl DEeS ritien theoloaiücdhen Studienjahres DIe riejtera
weihe empfangen, Da {raf ihn Der ärtelte ag jeines Veben8 Die Hufbebung
Der Sejelljhaft CIl unDd bereitete Den Oönften Hoffnungen DeS Neugeweihten
ein Ende NDEe: yanD Der SO wergeprüfte am Symnajlum Jeiner Yaters
Madi als tHeELOrILNLOTENOT einen jeinen Qeiltesanlagen ent)prechenden Yoirfungde
ve in DeM AM nahezu (1773—1791) auSDartie An Diejer Stelung
verDöffentlichte er mehrere gelehrte Abhandlungen Dem ebhiete jeiner 2A0
wilNen)Qaft, betätigte au jelber als Dichter, wennaleich Die Crzeuanije jeiner
Yu)e DEr eutigen Seihmadsridhtung weniger ent)hrechen Dürttien eDenNDEr
IDAT Sautier al8 Kongregation8&präjes jeelJorali altg. DoIQ bei Dem aroßen
Arbeitsdrang, Der ihn erfüllte, Tonnte er jeine Airkjamtei nicht au[] ule und
T' be)Oräntfen. el 10 manden andern Crjejuiten eine (r
wanDdte eDEr in Dden Yienit Der eligion unDd DEr hartbedrängten Kircde. $))
er Cnergie unDd beißenDder Satire tührte jahrelana Den amr Die
zreiMAUTETEL unD namentlich Die in aDen 1100 ar geltendmacdhenDde jeichte
Aulflärung, er 3War ele Antechtungen au& Dem ager DEr Seaner, aber
au hohe Anerfennung DDn Jetten Der Zreugläubigen erntete.

1791 Sautier eine hwere Srirankung, Die in 3WAaNng,
vDon Jeinem ltebgewonnenen eDramfte zurücdzutrefen. Dom iräge ube aate
Jeinem Jebhaften Seifte nicht 2VährenD Der Itekonvalejzenz WAar in jeiner
eele ein Ylan herangereitt &r beginnt jebt eine Zätigteit, Die Jeinem
warmfühlenden Herzen näbher lag, unDd Die jeinem Yiamen ein bleibendes Yn
Dentfen bet Der )iachwelt licdhern Sautier vberleate 100 au} DaS Studium
Der o hltätigleit. DYie {ojtbarıte Dieler YWrbeit bilden AU- e1De De:
Deutender jozialer rijten unDd DDLC allem jeine beiden Stiltungen jür bedürftige
aben unDd Ädchen reiduras.

nier autiter Dzlalen rilten niımmt DaS Dienftbotenbu „Die brabve
Yiarie“ unjireitiq Den erjien Hanao ein Hier Ü4 Der erjaner jeinen Zeit»
genojjen n ein ganzes NDder borauSgeeilt. Nie Der „Snhalt DEeS erie8
eile Jür e1Le beweilt, ter Sautier&8 Sireben Darauf hinaus, DIe DienenDde
weibliqme SJugend einer Yöhe Der Hildung, namentlich DEr wirt)MOajtlichen
Soulung, emporzulühren, wir gegenwärtig noch nicht annähernd rreicht
aben Yın Der Yand Der VebenSagejdhichte Der brabven Yiarie Werden „Die 3Dg-
inge in Die Sitten», Sejundheit3: und Erziehungslehre, Jomwie in DIE Airt)haft8»
unDde in einem vierjJährigen Kurfus eingeführt” (71) Kein uUnNDer, DaB
Die SOHrij auen!Dalden eine qünilige ulnadme and. Yiänner, DIE Jonit
anDdere Aege gingen, wie Seneralvitar AWeljenberg unDd rJürlt Dalberg DDN
ainz, Onnten nicht um  N, DEM ’Bude hobe Anerfennung zollen.
Yandsberg; 63—176 Suntorat (Wiederholung Der hHumanijti) Hen Stiudien) in
Neuburag . D, ; — bhilojobhtiche Studien in Hnaoljadi ; p (
Vehrer DET Infima in zunirut ; > N I Vehrer in zeibura l. DBr} 1770 bis
1778 theologi]dhe Studien in TEIDUTA 1 Br Sn Den genannien Katalogen 1D
DEr ame mit DDIiE wiedergegeben, er mit Dem 1771/72 beaginnt Die Schreibe
weilje ©autie_r. DOYie8 AUu% Craänzung D3w Bericdhtiqung DDN JtEBDAS Angaben
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ictiger auiter‘ D3iale rijten jind eine jozialen Ainrich=

ngen ie 10 viele andere Wohltäter Der leidenden Wien)qheit War Jür
jeine eigene Verjon äußerit an)pru Seine WoHnungseinridhtung wWar 10
beieiden, Daß inan bei ihrer Verfteigerung nicdht mebr als 533 [öfte.
„BorneImlich aber jel Durch Jeine einjJache eidUNGg, Ja DUr gänzlidhe Yiers
nadlä]ligung jeines Nußern Q  — / 92) Um 19 Jreigebiger E  \  —>
anDdere. Sn wohlgeordneter OHriftlidher Nachitenliebe bedachte in Jeinem Tella»
imenie an erjter ele jene, DIe DNDeErE Dankespflichten eine
näditen YVerwandten , eine reue ©au;bi_i[tetiu unRD DaS Symnalium einer
VBaterHadt.

autiter größtes Berdienit berubht je00 in Dden beiden Siijtungen jür bex
r  ge KXnaben unDd ädohen yreiduras, DIie allen andel Der en über»
lebend eute nodh jegenSreich Yortwirfen in Der IOSnen YDreijamliadt. Diejen
Jeinen VieblingS)Höpfungen wanDdte insgejamt 30 000 NCit NeHt betont
aber Neßbach „So vberdient 107 Sautier DUr jeine aroßen aben Jür Die
DBedürftigen gemadcht hat, 10 berubht DOCH in iOnen feineSweg8 jein Hauptvberdien]t.
Andere haben Das aleiche DDder noch mebr gegeben. Sein Hauptverdien]t unDd
D  / was )einen Yiamen in Die e1de Der ©ozialreformer (3 i Die Qanı nNCUE
Nrt Der tiftung, DUurdy [ er jeiner Aeit um „Sahrzehnte, Ja ein Sabhr=
Hundert vorausgeeilt ur (&r nicht Dden Stijtungen eine S
agleicher Ylrt Yinzufügen ; lehnte eS ab, eine Armenanitali $ Dalren, wolte,
wWai bi8 ADın wenia efannt War, Der mu vorbeugen. Se  ine Stijtung
in eine o3iale, Die 107 au& Dden vielen andern Siijltungen wie ein SuUCHM herausS»
hebt. ©autier i Dadurch Der Astonier Der borbeugenden Armenjüurjorge
und insbejondere einer modernen Vilege Der erwerbätätigen Sugend
geworden” 98)

Mehr aus Dealen Erwägungen al8 aus Jinanziellen Sründen fehnte Sautier
eine Suternatserziehung ab. ia jeinem ane Die WaäddHenitijtung ein
„notwendiger Andanag DeS DÖljentlicdhen Unterr Jür Die [280) 000017 Sugen  7
alto eine Art oribildungs) Hule jein. Der Stilter um]jQreibt den äcdhllen Zwed

Bet aller Anerfennung DET 58e£bienfte Sautier8 DArl nicht vergefen werden,
DaB Die nNeue Yrt Der Armenfürjorge Qanz im er DEr damaligen Aeit lag. Bal.
Vamers, DOie HndufirielHulen DeSs Herzogium& eli{ulen 38 DIie en DeS abhr
Snauqg.=Diffjert., ünfter 1908 MNhnliche ele wmtie Sauttier verfolate Der Wwelis
ält) e xjelut Bernhard Yrens qgeb. 1739 Ölde, gett. Niaärz Sn einem
33800  en Dden Kurfürften Viar ranz DDl Q5öln 1a Der Beridteritattier
Yiüniter, YiovD „Daß wahr jet, DAaR Diejes Armeninfiitut, 1D DUt
Jeinen er unDd Yiühe errichtet, wirflich Die Yirkung hHabe, DaB man Jal Teinen en
>Bettler in Olde vehe, unDd Kinder DAadUrH Jozujagen DD Betteln abgewöhnt werbden,
unDd Darum nicht mebhr etiteln Dörfen, weil ihnen Arbeit, De)onNDders ZUM Siricen
verJhaffet, unDd DUr Dden mühjamen Der TEeETDUT erlanaten aren Die
verricdhtete Arbeit unDd alıo TETDUT! ihnen Unterbalt ver]Qalfet“ Staat8»
archib ünfter 1. Studienfond-Archi mnanum ILL D, 4
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Der Anitalt Tolgendermaßen : „Sritens Die Jittliche und wijlen j Haftliche ANusbildung
DUr Beförderung eine 19 ätigen al8 aufge  tien in Ddem landläufigen
Sinne) G hrilentums, DUr wortübung Der Schulgegenitände unDd Srlernung DEr
[2  1  en Handarbeiten unDd anderer AWirtjchaftskfenntinifje ; zweiten! Die Nuse
Nattung mit Dem ecHtigiien jür Ddie SGegenwart unDd mit einem Sparpfennig ür
Die Zufunit“ 107) Seine rÜndung in demnach wejentlich eine Vehrantialt,
eine Diecnitboten/Hule DDer naQ auiier Nu8&druck eine ‚FIndufjirie)|hule”. S
Endzwed er]irebte Der Stijter „Die Crziehung iger Mien]iboten und NEeUeE

Sründung glüclicher zyamilien, Überbaupt Die DHefelligung Der bürgerlidhen 2001
108)

ir mühjen ung verjagen, er aur} DIE Sinzelaustührungen DeS Vlane8
einzugehen ; Nu nodh ein Yort über Die in aDNLiqer e1)E gedachte Anaben»
iijtung. Sie eine Sewerbeihule jein, Die 107 Die Yufagabe n 1 Die
Nttliche Dildung Düritiger Dürgerjöhne vollenden DDeEr DO weiter& über Die
ENACN SqQularenzen na Utdalichkeit hinauszurüden ; Die gemeinnüßiglien, Jür
Dden arößeren eil unentbehrlich|ien Asorfenntnijje und Hilismitte zUT Erlernung
Der Künite unDd an  ert, al8 Da Jind Die Nechens, WaR=, erfzeug», Halt»
unDd Beidenfu befeltigen unDd erweitern; Die beijeren ‚pre DUr
ver  eDene rüfungen au]zuipuren und jür DaS Staai8&s unD ibr igene& 2A0l

benußen ; allen ein Dürjiige® und idren yähigkeiten angemejjene: ehrae
ganz DDeEr DOC) ZURE ] ver]halfen ; zuleBi Die Aürdigen - unter inen
mmit einem Teinen Kapital al8 Ddem erjien Saß Deiin Initt Der Meijltertchaft
DDEer na® erre  er Srokjährigkeit au8zuliatten“ 125)

Den [40 DeS 1  er eiunNDen au Drei Den beiden Unternehmungen
angegliederte Cinridtiungen : Die Sparfalle, Die oIfsbibliothel unDd Die Y3glf8=
gejangan]ialt.

Xiebhevolle& VBerltändn unDd weifherzige8 Entgegenkommen Jür jeine e
jirebungen Jand Sautier bei Dden YUrdenStrauen DDn St. Urjula und AdelhHauten.
Y rößter Bereitwiligkeit übernahmen DIie beiden Klölter abwecdhjeind (  +  n  € einen
ehragang DOn Dier Yadhren) Den Niertı Der WMädHen]iijung unDd Nellten ihre
ume AUT Berfügung. &Cben)jo gab DIE Univerlität autiter Anjuchen
einen Vehrraum jür DIie Knabdenitijtung her.

Angelicht8 Der außerordentlidhen Anerfennung, Die DaS Nerk auenihalden
JandD, ir0 e& nicht überrajdhen, &} vbernehmen, Daß DiIe ung bald ge
Urterfiügung in Dden wohlhabenden Rreijen JanD, zuma Der Begründer in
mul ergültiger [441- er]tand, DUr au  14 Xahre8berichte, feterliche Wreiä»
verteilungen U, in bi8 ahıin unDdeklannte e1)e >Heflame Jür jeine Heitrebungen
$ maden. alt alle befannteren amiılien LEIDUTAS jind unier Den ZAB0hl-
tätern bertreten. ie edeutendiien Zuwendungen erhielten Die Stijltungen UDn
Dem Hasler Dombherın Tentin DDN eibelt Q unDd DdDem yrotes
Hantijdhen Kaufheren Hpp erlan (34 000 1L.), Dderen YNamen Darum au
Der tijtung beigejügt WuUrDeEN.

[3 DEN Man nNUur Die rein wirt)haftlihen Veillungen ins une TaBt,
muß gejiehen, Ddaß auiier SGründungen großBe Erjolge aufzumweijen ADEeN.
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„Seit DEr Sründung Der beiden Vehranitalten bi8 1918 Yind 1215 Anaben und
1598 ädohen, zwammen 2813, aul genommen, au8gebildet und au8geltattet
IWOrden. hne Die großen allgemeinen u8&gaben yür Die ule, leißprämien,
ehraeld, Keider u)t. renen, Nnd Die Stiftlinge runDd 0925 000 YRart
au8&gegeben worden. KeHnet Nan  ' Die Vehrgelder, Die leiß= und YBDieniiprämten

Die Kleider DaZU, )9 i Dden Stiltlingen jeit Der ründung Der Antialt
Dis eute weit mebr als eine ilion Y)tark zugefloNen“ (S 189)

Den DeIhluß DEr Au8/ührungen gen Die Orfe bilden, DIie Dem „Stifter”
jein langjähriger reEUND unDd Yitarbeiter ıyerdinand AWeiß in Dem NHachrute
mwidmet Sr War ein Yiann, „Ddurq Sprads und Viteraturfkenninije ausgezeichnet,
in wiNen)aftlicdhen TDeiten unermÜdet, al& Yittlicher Schrt  eller hodhgeachtet,
reng 100 unDd wohltuend anDdere, DEr Dle DBürger, ZTEEUND und
ater unjerer Ddürfiigen SugenD. Se  in DON jeber gefühlter, in jeinem en
iulen 10 innia au8Sgedrückter Herzen8&drang, den armen ndern und atjen
boranzuhelfen, 1ie idn AUM Abbruch jede Entbehrlidhen, 3ZUT VBerjagung jedes
erlaubien, niQt nötigen VebenSgenulfes, AUT Irenalten Sparjamfeit ; mpfand
NUr Den YWert jeine&s gejegneten vbüterlichen VBermögens, eil iom Hilfsmitte
jeine8 en 3wedes wurde“ 163)

Sautier IDar fein Ahilanthrop DDN qe  NiLDeM Schlage. Die raft
Ddiejem gDen opferfreudigen Hiebens unDd Yirfen&8 Jand in jeiner tiefinnigen
römmiagkei und ®Sottesliebe, Denn na jeinen eignen prien {önnen ‚NT
SIHrilten vorzUgLidh tätige, uneigennüßige, [48 Yienihenfreunde jein.

Yilhelm KXraß

3Zeitge/lGidfe.
zD Niemeyer und Siruypp, Die völferremtliden riunDden

De& ABe  riege Dalı) Wolitijche riunDden AUTE VBorgeicdhichte 1=
buc De&S S ölferrechtes 11L D0. ] (796 ünden unDd Veipzig 1916,

25.—Dunder Yumblot,
SDie Hıltoriker fönnen nun agen, Die Beit rbeite yür 19 CcE jedem Sahre,

DAaS Jeit Dem Kriegsbeginn ergebht, rüden jene Sreignife aus  ieBlicher in ihre
DYDomäne, werden Dem Arbeitsgebiet Der WBublizihiil unDd Tage81Hrijifielleret eni»

Da hält : unäch! ANusichau na Yuellenausgaben, welche Den An-
Jorderungeu DEr ditionstechnik ent)prechen. ine wichtige, Oron  g Die
erite‘ Quellenaruppe bilden DIie bielbelprocdhenen zyarbbücher, Die am KriegsSbeginn
DDON Den Jtegierungen vberöffentlicht wurden. Daß Da HUL nicht billige8 Yeo
reDe jür tere AeisSheit au&gebe ! eWiB, zyarbbücher jinDd unvolljtändig: jind
tendenziö8, jie verjolagen einen beitimmten politijdhen Awed; Man muß e
{riti1A brüfen Das er]te 1i alle8, unDd friti)che Vrüfung gehört ZUum ejen
DEr hijtorijden NQg. Zr0ßdem jinD unDd leiben Die yarbbücher SGe1hicht8=
quellen erlten HNange8 Antänalicdh ıen iman Darauf rechnen, DaB weitette
Kreije 1009 [ebhait aTur intere)}ieren wurden, und war! improviNerte, unvoljtändige,
einjprachige u8gaben au| Dden YWiartt. te KriegSpubliziftik er DDar Der


